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Spontinis gattungsgeschichtlich bedeutende
Oper ist ein Werk des Übergangs. Konsequent
als große Oper konzipiert, ist ihr wesentliches
formales Charakteristikum das Schwanken
zwischen weiterhin erkennbarer (und auch in
den Quellen dokumentierter) Nummernein-
teilung und lang ausgeführten Partien, die als
durchkomponiert zu gelten haben. Die sinnvol-
le Entscheidung des Herausgebers, die in sich
stimmige Szeneneinteilung und andere Be-
zeichnungen des gedruckten Librettos in die
Partitur zu übernehmen, kann nicht darüber
hinwegtäuschen, dass Einiges bei erster Durch-
sicht hinsichtlich solcher äußerer Einteilungen
inkonsequent anmutet. So fehlt die Bezeich-
nung „Arie“ in der Ausgabe zweimal (S. 389
und S. 490), wie sie im Textbuch von 1837 an
entsprechender Stelle (S. 36 und 48) doku-
mentiert ist. Äußerst penibel hingehen sind die
überaus wichtigen Bezeichnungen des Auto-
graphs dokumentiert, welche die häufigen und
schnell aufeinander folgenden Tempowechsel
in den vielen rezitativischen Partien angeben.

Einige Unstimmigkeiten ergeben sich in der
Angabe zur Besetzung des Orchesters. Die Or-
gelimitation durch ein Bühnenorchester (im
berühmten Kirchentableau im zweiten Akt) so-
wie der Einsatz von Bühnenmusik an anderen
Stellen in der Partitur zeigen, dass die angege-
bene Besetzung auf S. [XV] nicht ausreichend
ist. Statt zwei Flöten werden insgesamt vier be-
nötigt (zwei große Flöten, eine Piccoloflöte im
Hauptorchester sowie eine weitere in der Or-
gelbühnenmusik), statt 2 Oboen ebenfalls 4,
statt 4 Fagotte 6 (vgl. S. 566a und b). Für die
Bühnenmusik im ersten Akt (S. 189) wird zu-
sätzliches Blech benötigt, d. h. statt der angege-
benen 4 Trompeten sind 6 und statt der 6 ange-
gebenen Hörner sind 16 verlangt.

Bezüglich des Notentextes, der nur sehr
stichprobenartig überprüft werden konnte, aber
war dem Herausgeber kein Versehen nachzu-
weisen. Der eigentliche Text sollte also eine
gute Grundlage für eine hoffentlich bald statt-
findende Aufführung dieser Oper bieten. Diese
Wiederaufführung der Agnes von Hohenstau-
fen also wird es zeigen, wie praxistauglich diese
Partitur ist, die ein überaus komplexes musik-
theatrales Werk zu dokumentieren versucht,
das schon im 19. Jahrhundert die Grenzen des
Möglichen zu sprengen drohte.
(April 2004) Anno Mungen
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